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Es ist der Traum von Freiheit, Gemütlichkeit und ro-
mantischen Tagen im eigenen Reisemobil. Doch wer 
den nächsten Roadtrip oder die Fahrt ins Grüne plant, 
braucht nicht unbedingt einen Campervan. Ein Auto mit 
Dachzelt auf dem Dach oder einem Zeltanhänger an 
der Anhängerkupplung bietet das gleiche grandiose 
Gefühl von Freiheit, Flexibilität und der Möglichkeit, ein-
fach genau da schlafen zu können, wo es am schönsten 
ist. 

Denn es stimmt natürlich: Mit einem Campervan ist das 
eigene Zuhause auf Reisen immer dabei und die Mög-
lichkeiten scheinen unendlich. Doch die Kosten für den 
Kauf und den Umbau eines Bullis schlagen oft tief ins 
Budget und es stellt sich die Frage: Was mache ich mit 
meinem Campervan im Alltag? Fahr ich mit Bett und 
Küche im Bulli täglich zur Arbeit? Oder steht der Cam-
pervan als Zweitfahrzeug den Rest des Jahres am Stra-
ßenrand? 

Vanlife ohne Van?
Genieße die Freiheit – ganz einfach mit einem Dachzelt oder Zeltanhänger

Eine echte Alternative, mit dem ebenfalls herrliches 
Vanlife-Feeling aufkommt, sind Dachzelte oder Zeltan-
hänger. Mit ihnen wird so ziemlich jedes Auto zu einem 
komfortablen Reisemobil – selbst der Kleinwagen oder 
der hochbeinige Offroader. Und die Vorteile gegenüber 
einem Campervan oder Wohnmobil sind erstaunlich. 

Vorweg: Auch ein Dachzelt oder Zeltanhänger gibt es 
nicht umsonst. Mit 2.500 bis 4.500 Euro für ein Dachzelt 
und rund 8.600 Euro für einen Zeltanhänger sind beide 
Varianten aber oft günstiger als ein fertig ausgebauter 
Campervan. Und sie passen auf oder an nahezu jedes 
Auto.  

 



Das Bike muss mit: Mit einem Dachzelt bleibt die Anhängerkupplung für einen Fahrradträger frei.

Dachzelte 

Ein Dachzelt wird auf zwei Querstreben auf dem Dach-
träger montiert. Während der Fahrt macht es sich, ver-
gleichbar mit einer Dachbox auf dem Autodach, kaum 
bemerkbar. Und weil die Anhängerkupplung mit einem 
Dachzelt auf dem Dach frei bleibt, ist hier immer noch 
Platz für einen Fahrradträger oder einen Trailer, auf 
dem Kanu oder Kajak mit in den Urlaub kommen – ohne 
dass die Gesamtlänge des Gespanns für Inhaber eines 
Führerscheins der Klasse B kritisch werden könnte. 

Am Ziel der Reise angekommen, lassen sich Dachzelte 
in wenigen Minuten und mit ein paar einfachen Hand-
griffen auf- und wieder abbauen. Ankommen, Zelt auf-
klappen, Urlaub genießen. Schnell und einfach und 
dabei trotzdem komfortabel: So sieht Reisen mit einem 
Dachzelt wie dem iKamper Skycamp oder dem Adven-
ture von CAMPWERK aus. 

In diesen Dachzelten können Decken und Kissen auch 
dann im Zelt bleiben, wenn es für die Weiterfahrt zuge-
klappt wird. Somit eignen sie sich bestens für einen Ro-
adtrip. Wer vorhat länger an einem Ort zu bleiben, der 
kann das Dachzelt um ein Anbauzelt oder eine Markise 
erweitern und sich so einen noch größeren überdach-
ten oder wettergeschützten Bereich schaffen. In beiden 
Dachzelten haben drei, in dem Skycamp sogar vier Per-
sonen Platz. Und durch ein Panorama-Fenster im Zelt-
dach bleibt der Blick in den (Sternen-) Himmel immer 
frei. 

Offroad-Camper mit Adventure-Dachzelt Gemütlichkeit unterm Panoramafenster



Zeltanhänger  

Noch mehr Platz bietet ein Zeltanhänger. Die einachsi-
gen Anhänger von CAMPWERK gibt es als gebremste 
oder ungebremste Variante, als On- oder Offroader. 
In jeder Variante können sie mit einem ganz normalen 
Klasse B Führerschein gezogen werden. Einen Anhän-
gerführerschein zu machen, ist nicht notwendig.  

Und so steht mit den Zeltanhängern von CAMPWERK 
der Freiheit, an die schönsten Plätze dieser Erde zu 
reisen, nichts mehr im Weg. Einmal am Urlaubsort an-
gekommen, verwandelt sich der Zeltanhänger in ein 
geräumiges Zuhause für eine ganze, große oder klei-
ne, Familie: aufgeklappt werden sie bis zu 23 m2 groß. 
Denn auf jeden Anhänger passt sowohl das etwas klei-
nere Economy-Anhängerzelt als auch das riesige Fami-
ly-Anhängerzelt. 

Im Leerzustand bringt der Anhänger nur leichte 450 kg 
auf die Waage und darf dem zulässigen Gesamtge-
wicht von 750 kg entsprechend mit 300 kg zugeladen 
werden. Doch es geht noch mehr: Wenn es der Führer-
schein zulässt, kann der Anhänger aufgelastet und an-
schließend mit bis zu 1.100 kg zugeladen werden. Denn 

der Laderaum ist riesig und fasst bis zu 1.475 Liter – was 
ganzen vier Badewannen entspricht. Viel Platz für alles, 
was man auf einem längeren Trip oder im Familien-
urlaub benötigt. 

Den Rest des Jahres stehen sie kompakt und ohne grö-
ßere Kosten zu verursachen auf einem kleinen Stellplatz 
und warten auf ihren nächsten Einsatz. Doch das Bes-
te: Wem selbst das zu verschwenderisch ist, kann den 
Anhänger unter dem Anhängerzelt auch als normalen 
Nutzanhänger für den Transport von Möbeln, Schutt, 
Grünschnitt und vieles mehr nutzen. 

Ein Dachzelt kann nach dem Urlaub platzsparend in der 
Garage oder dem Keller eingelagert werden. Anders als 
mit einem ausgebauten Campervan verwandelst du 
dein Reisemobil so ganz leicht in einen normalen Pkw 
zurück, der in der Regel weniger Treibstoff und Platz be-
nötigt als ein Bulli. Damit sparst du nicht nur Geld, son-
dern schonst auch die Umwelt.    

Raumwunder ZeltanhängerZeltanhänger von CAMPWERK in der Offroad-Variante Ein geräumiges Zuhause für unterwegs: Zeltanhänger von CAMPWERK 
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